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Nach 8 Jahren Anpassung der Eintrittspreise in der Saison 2020 

Sanierungsarbeiten in den Hallenbädern enden zum Jahres-
wechsel  

Walsrode/Bad Fallingbostel. 

Das Ende der mehrjährigen Sanierungsarbeiten in den Hallenbädern in Bad Fallingbostel und 
Walsrode steht bevor. Voraussichtlich zum Jahreswechsel werden alle Maßnahmen beendet 
sein, die den Badebetrieb in den letzten Jahren auch unplanmäßig eingeschränkt haben. 

Zukünftige Arbeiten an der Technik sind für die Badegäste „unsichtbar“ und haben keine Aus-
wirkungen mehr auf die Öffnungszeiten. 

Das Investitionsvolumen für die Sanierungs- und Modernisierungsarbeiten in beiden Hallenbä-
dern betrug in den letzten 8 Jahren –  seit 2012 – mehr als 3 Mio. Euro. 

Für diese Summe stehen allen sportlich Interessierten und allen Schwimmfans im südlichen Hei-
dekreis nunmehr 2 modernisierte zukunftsfähige Hallenbäder in unmittelbarer Nähe zur Verfü-
gung. 

Darüber hinaus unterhält die Bädergesellschaft mit dem Lieth-Freibad in Bad Fallingbostel 
und – ab 2020 – mit dem Bomlitzer Waldbad 2 weitere Freizeiteinrichtungen mit Sanierungs-
bedarf. 

Für den Weiterbetrieb des Lieth-Bades über das Jahr 2018 hinaus sind ebenfalls finanzielle Mit-
tel bis zu einer Summe von 400.000,-- Euro eingeplant. Wegen der ursprünglich geplanten 
Schließung des Bades nach der Saison 2018 wurden Modernisierungsarbeiten soweit als mög-
lich aufgeschoben. 

Auch das Waldbad Bomlitz wartet mit Sanierungsbedarf auf. Die erste größere Maßnahme wird 
der Austausch der Großrutsche sein. Die Betriebsgenehmigung der aktuellen Rutsche endet 
nach der Saison 2019. 

Vor dem Hintergrund dieser Investitionen und dem von den Kommunen mittelbar  zu tragenden 
jährlichen Fehlbetrag von ca. 2 Mio. Euro haben der Aufsichtsrat der Bädergesellschaft und die 
Ratsgremien in Bad Fallingbostel und Walsrode die seit 2006 unveränderten Eintrittspreise ab 
2020 neu festgelegt:   

Die Preise der Tageskarten für Erwachsene werden um 1,00 Euro auf 4,00 Euro, die für Ju-
gendliche um 0,50 Euro auf 2,00 Euro erhöht. 

Saisonkarten für das Lieth-Bad und für das Waldbad kosten 50,-- Euro für Jugendliche, 120,-
- Euro für Erwachsene oder 170,-- Euro für Familien. 

Die Sonderpreise für Saisonkarten ausschließlich für das Lieth-Bad gelten zunächst auch 
noch im Jahr 2020: 25,-- Euro für Jugendliche bzw. 45,-- Euro für Erwachsene bzw. 70,-- Euro 
für Familien. 

Die Preise für übertragbare Jahreskarten (Erwachsene oder Jugendliche) erhöhen sich um je 
100,-- Euro. Die nicht übertragbare Familienjahreskarte (auch Alleinerziehende mit mind. 1 
Kind oder 2 Elternteile mit mind. 1 Kind) kostet unverändert 400,-- Euro. 

Durch die Entscheidung der Gesellschafter Walsrode und Bad Fallingbostel verfügt unsere Re-
gion nach wie vor über ein sehr gutes und preisgünstiges Angebot an Schwimmbädern. 

Die Entscheidung zur Sanierung und auch zum Erhalt des Gesamtangebotes ist von Seiten der 
Städte Walsrode und auch Bad Fallingbostel mit der Erwartung verbunden, dass dieses Angebot 
auch entsprechende Nachfrage erfährt. Auch daher wird die Bädersituation wegen des hohen 
Ausgleichsbedarfs weiterhin bei den kommunalen Haushaltsberatungen Beachtung erfahren…. 


